
  

 

 

 

Wandeltage an der Goetheschule KGS Barsinghausen 

 
19., 21. und 26.06.2023: Vorbereitung der Wandeltage 

Die Schüler*innen nehmen an Auftaktworkshops zu den Sustainable Development Goals teil und 
sammeln ihre Fragen und Ideen zum Thema. Diese fließen in die Planung und Vorbereitung der 
Wandeltage im September ein. 

 

06.09.23: Einstieg in Transformationsräumen 

In fünf verschiedenen „Transformationsräumen“ steigen die Schüler*innen an diesem Tag mit ihren 

Profilklassen ins Thema globale Nachhaltigkeit ein:  

Wir wissen, dass manche Dinge in unserer Umwelt und auf der Welt nicht gut laufen. Manche 

Probleme möchten wir noch besser verstehen. Manchmal haben wir schon eine Idee, wie es in Zukunft 

bessergehen kann, damit unsere schöne Erde und wir als Menschen überall auf der Welt in Zukunft 

gut zusammenleben können. Gemeinsam, mit Neugier, Fantasie und künstlerischem Experimentieren 

suchen und zeigen wir Wege dorthin. 

 Transformationsräume: 

1. „Gleich und doch verschieden – SDG 5 und 10“  
(Referent: Jannis Muser) 

2. „Wald und Klima (SDG toolfactory) – SDGs 13 und 15“  
(Referent: Chuck Nießit, peer leader international) 

3. „Wegweiser in die bessere Zukunft – Groß-Figuren-Malerei zu den SDGs“  
(Referent*in: Kunstschule Noa Noa) 

4. „Mit Sprache gestalten – Warum brauchen wir globale Nachhaltigkeit?“  
(Referentin: Christine Kappe) 

5. „Krieg und Frieden – Stop-Motion-Videos zu SDG 16“  
(Referent: Andreas Nodewald) 

 

20.09.2023: Praxistag – Ideen für Nachhaltiges (Alltags-)Handeln 

An diesem Tag lernen die Schüler*innen bei verschiedenen Exkursionen und handlungsorientierten 

Aktionen Möglichkeiten kennen, wie sie sich selbst für eine global gerechte und nachhaltige Welt 

einsetzen können. Sie besuchen z.B. die örtliche Bäckerei, sind unterwegs mit Ehrenamtlichen von 

Greenpeace und dem NABU und beteiligen sich mit einem Aktionsstand beim Fest zum Weltkindertag.  

Die Wandeltage finden im Rahmen des Projekts "globo:log live. mehrmöglichmachen – Lernen für den Wandel" 
statt. Das Projekt wird gefördert durch Engagement Global mit Mitteln des BMZ, durch das Niedersächsische 
Kultusministerium, Brot für die Welt und den 
Katholischen Fonds. Schirmherrin ist die 
Niedersächsische Kultusministerin Frau Julia 
Willie Hamburg. 


